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	 FLUXUS® WD, TE, CA und ST-LT
______

Versorgungsmedien und Energieströme  
in der produzierenden Industrie

	 Eingriffsfreie Messung von Prozesswasser,  
	 Wärmemenge, Druckluft und Dampf

www.flexim.com

Hochdynamisch – Bidirektional – Langzeitstabil
______

Die eingriffsfreie Messung ist das wesentliche Merkmal, aber für den Anwender nicht der hauptsächliche Vorteil. 
Tatsächlich ist es die außerordentliche Dynamik des akustischen Messverfahrens: Strömungen werden bereits ab 
0,01 m/s sicher erfasst. Somit ist die Erkennung von Druckluftleckagen ein Leichtes. Dampfmessungen benötigen 
keine Rohrreduzierung. Auch hohe Strömungsgeschwindigkeiten von bis zu 60 m/s können mit der Ultraschall-
technik gemessen werden. 

Durchflussmessung mit FLUXUS® ist prinzipbedingt bidirektional, mit derselben hohen Genauigkeit in beiden 
Strömungsrichtungen. Die genaue Erfassung von Durchflüssen in beiden Richtungen ist eine Voraussetzung für 
die korrekte Bilanzierung in Ringnetzen, z.B. für Druckluft. Bis zu 1000 Messsignale pro Sekunde gewährleisten 
die sichere Überwachung auch hochdynamischer Prozesse.

Kein Kontakt zum im Rohr strömenden Medium bedeutet auch kein Verschleiß: FLUXUS® verfügt über keine  
bewegten Teile, keine Druckleitungen, die verstopfen können und keine Elektroden, bei denen Ablagerungen zu 
Messwertdrift führen.

Stationär und portabel
______

Die portablen Messsysteme der Serie FLUXUS® F/G 601 sind im Handumdrehen installiert, verfügen über  
leistungsfähige Akkus und interne Datenlogger. Dies macht sie zum idealen Werkzeug für Energiemanagement 
und Instandhaltung, um schnell an Messdaten zu gelangen und z.B. Druckluftleckagen zu ermitteln, Pumpen- 
leistungen zu überprüfen oder bestehende Messungen zu verifizieren.

Verschleiß- und wartungsfrei
______

Der Aufwand für regelmäßige Wartung, Kalibrierung und Reparatur macht einen erheblichen Anteil der Gesamt-
kosten des Betriebs von Messtechnik aus. Mit der eingriffsfreien Messtechnik werden diese Kosten deutlich  
reduziert, da sie keinem Verschleiß unterliegt und jegliche Wartung im laufenden Betrieb durchgeführt werden 
kann. Zusätzliche Sicherheit bietet AMV – Advanced Meter Verification. Mit der regelmäßigen Überprüfung durch 
einen Experten von FLEXIM und dem vorausschauenden Wartungsprotokoll hat der Anwender seine Messstellen 
immer sicher im Blick.

FLEXIM  
when measuring matters

Applikationen:

Sattdampf
____

Druckluft und technische 
Gase
____

Wärme- und Kältemengen
____

Gasförmige Kältemittel
____

Thermalöle
____

Brauch- und  
Prozesswasser

FLEXIM GmbH  
Berlin, Deutschland 
Tel.: +49 30 93 66 76 60 
info@flexim.de 
www.flexim.de

FLEXIM Austria GmbH 
Olbendorf, Österreich 
Tel.: +43 33 26 529 81 
office@flexim.at 
www.flexim.at

Weitergehende Informationen entnehmen Sie den technischen Spezifikationen der jeweiligen Gerätevarianten

**	 Bitte lassen Sie die Machbarkeit Ihrer konkreten Dampfanwendung durch einen Test überprüfen.

Lösungen zu weiteren Applikationen im Bereich Energiemanagement und  
Versorgungsmedien finden Sie in Dokumentationen zu folgenden Geräten:

	p FLUXUS® F/G 601 – portable Durchfluss- und Wärmemengenmessung für 
Flüssigkeiten, Gase und Dampf

	p FLUXUS® F/G 721 – Lösungen für erweiterte Applikationen, u. A. Messung 
von Kältemitteln, Thermalölen bis 630 °C, Messaufgaben im Ex-Bereich 
Zone 2

Technische Daten

FLUXUS® F/G 532 Serie – Messung von Energie und Versorgungsmedien

FLUXUS® F532 WD FLUXUS® F532 TE FLUXUS® G532 CA FLUXUS® G532 ST-LT

Messung von Durchfluss von 
Wasser

Wärmemenge  
von Wasser / 
Wasser-Glykol

Durchfluss von 
Druckluft und  
techn./med. Gasen

Durchfluss von  
Sattdampf bis 180 °C

Messgrößen Volumenstrom Wärmemenge Normvolumen-
strom

Massenstrom

Medien Wasser 
Abwasser

Wasser
Wasser-Glykol

Druckluft, Stick-
stoff, Sauerstoff, 
Inertgase

Dampf

Temperatur -40 °C … +130 °C -40 °C … +130 °C -40 °C … +130 °C +100 °C … +180 °C

Rohrdurchmesser 25 mm … 2000 mm 25 mm … 2000 mm 10 mm … 300 mm 23 mm … 400 mm*

Messunsicherheit 
Durchfluss

1% v. Mw. 1% v. Mw. 1 ... 2% v. Mw. 1 ... 3% v. Mw.

Kalibrierung Werkskalibrierung, rückführbar auf PTB-Standard



Alle Energieströme und Versorgungsmedien im Blick
______

Industrielle Prozesse verbrauchen Energie und Medien in vielfältiger Form – Dampf, Druckluft, thermische Energie  
als Wärme oder Kälte. Ob nun für Energiemanagement und Effizienzsteigerung, Prozessüberwachung- und  
-optimierung, Bilanzierung und Kostenzuordnung – die Anforderungen an die Überwachung der Medienströme 
steigen stetig an.

Mit den Ultraschall-Messsystemen FLUXUS® WD, TE, CA und ST-LT bietet FLEXIM die passenden Lösungen für  
genau diese Messaufgaben.

Ein Messverfahren für alle Anwendungen
______

FLEXIM hat die eingriffsfreie Durchflussmessung nach dem Laufzeit-Differenz-Verfahren über drei Jahrzehnte 
stetig weiterentwickelt und neue Anwendungsfelder erschlossen. Ob Flüssigkeiten, Gase oder auch Dampf – alle 
Fluide lassen sich mit der auf Ultraschall basierenden Technik messen.

Für den Anwender bedeutet dies eine enorme Erleichterung: keine aufwendige Auslegung verschiedener Mess-
verfahren, sehr große Flexibilität im Anwendungsbereich und alles von einem Hersteller.

Natürlich kommen auch die wesentlichen Vorteile des eingriffsfreien Messverfahrens zum Tragen: kein Betriebs-
stillstand während Installation oder Wartung und geringe Gesamtkosten des Messstellenbetriebs über Jahre.

Ultraschall-Laufzeit-Differenz-Verfahren
Zwei Ultraschallsensoren werden in einem definierten Abstand auf dem Rohr angebracht. Sie senden Ultra-
schallsignale mit und gegen die Strömungsrichtung. Aus der gemessenen Laufzeitdifferenz ergibt sich die 
Strömungsgeschwindigkeit.

Heizen und Kühlen
Messung von thermischer Energie

	p Integrierte Wärmemengenmessung
	p Für Wasser und Wasser-Glykol-Gemische
	p Für Heiz- und Kühlapplikationen

Flexibles Energiemanagement
Als ökonomischer Ansatz für die Messdatenerhebung im  
Rahmen des Energiemanagements empfiehlt sich die  
Kombination von stationären und portablen Messsystemen: 
Fest installierte Messeinrichtungen überwachen kontinuier- 
lich die hauptsächlichen Energieströme, portable Geräte 
erfassen temporär die Abnahmen einzelner Verbraucher.

Ein Gerät für alle Messaufgaben
Das Messprinzip der eingriffsfreien Clamp-on-Ultraschall-
Durchflussmessung nach dem Laufzeit-Differenz-Verfahren 
deckt alle Applikationen ab, seien es Flüssigkeiten, Gase oder 
Dampf. Die portablen Geräte sind multifunktional und eignen 
sich ideal als Mehrzweckinstrumente für Energiemanager.

Prozesskälte
Messung von gasförmigen Kältemitteln

	p Eingriffsfreie Messung von z.B. Ammoniak am  
Kompressor

	p Energiemessung auch mit Phasenübergang gas-flüssig

Wärmeträger
Mengen- und Energiemessung von Thermalölen

	p Eingriffsfreie Messung bis zu 630 °C
	p Überwachung und Bilanzierung von Energieströmen durch 

integrierte Wärmemengenmessung

Druckluft und technische Gase
Überwachung, Bilanzierung und Leckage-Kontrolle

	p Messbereich ab 0,01 m/s
	p Bidirektional, erfasst Rückströmung
	p Kein Einfluss durch Luftqualität, keine Messwertdrift

Dampf
Messung von Sattdampf bis 180 °C

	p Eingriffsfreie Massenstrommessung
	p Große Messdynamik, keine Reduzierung des Rohrquerschnitts
	p Kein Druckverlust, kein Energieverlust

Brauch- und Prozesswasser
Mengenmessung, Bilanzierung von Brauchwasser

	p Für alle Wasserqualitäten
	p Großer Nennweiten- und Temperaturbereich
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	 FLUXUS® WD, TE, CA und ST-LT
______

Versorgungsmedien und Energieströme  
in der produzierenden Industrie

	 Eingriffsfreie Messung von Prozesswasser,  
	 Wärmemenge, Druckluft und Dampf

www.flexim.com

Hochdynamisch – Bidirektional – Langzeitstabil
______

Die eingriffsfreie Messung ist das wesentliche Merkmal, aber für den Anwender nicht der hauptsächliche Vorteil. 
Tatsächlich ist es die außerordentliche Dynamik des akustischen Messverfahrens: Strömungen werden bereits ab 
0,01 m/s sicher erfasst. Somit ist die Erkennung von Druckluftleckagen ein Leichtes. Dampfmessungen benötigen 
keine Rohrreduzierung. Auch hohe Strömungsgeschwindigkeiten von bis zu 60 m/s können mit der Ultraschall-
technik gemessen werden. 

Durchflussmessung mit FLUXUS® ist prinzipbedingt bidirektional, mit derselben hohen Genauigkeit in beiden 
Strömungsrichtungen. Die genaue Erfassung von Durchflüssen in beiden Richtungen ist eine Voraussetzung für 
die korrekte Bilanzierung in Ringnetzen, z.B. für Druckluft. Bis zu 1000 Messsignale pro Sekunde gewährleisten 
die sichere Überwachung auch hochdynamischer Prozesse.

Kein Kontakt zum im Rohr strömenden Medium bedeutet auch kein Verschleiß: FLUXUS® verfügt über keine  
bewegten Teile, keine Druckleitungen, die verstopfen können und keine Elektroden, bei denen Ablagerungen zu 
Messwertdrift führen.

Stationär und portabel
______

Die portablen Messsysteme der Serie FLUXUS® F/G 601 sind im Handumdrehen installiert, verfügen über  
leistungsfähige Akkus und interne Datenlogger. Dies macht sie zum idealen Werkzeug für Energiemanagement 
und Instandhaltung, um schnell an Messdaten zu gelangen und z.B. Druckluftleckagen zu ermitteln, Pumpen- 
leistungen zu überprüfen oder bestehende Messungen zu verifizieren.

Verschleiß- und wartungsfrei
______

Der Aufwand für regelmäßige Wartung, Kalibrierung und Reparatur macht einen erheblichen Anteil der Gesamt-
kosten des Betriebs von Messtechnik aus. Mit der eingriffsfreien Messtechnik werden diese Kosten deutlich  
reduziert, da sie keinem Verschleiß unterliegt und jegliche Wartung im laufenden Betrieb durchgeführt werden 
kann. Zusätzliche Sicherheit bietet AMV – Advanced Meter Verification. Mit der regelmäßigen Überprüfung durch 
einen Experten von FLEXIM und dem vorausschauenden Wartungsprotokoll hat der Anwender seine Messstellen 
immer sicher im Blick.

FLEXIM  
when measuring matters

Applikationen:

Sattdampf
____

Druckluft und technische 
Gase
____

Wärme- und Kältemengen
____

Gasförmige Kältemittel
____

Thermalöle
____

Brauch- und  
Prozesswasser

FLEXIM GmbH  
Berlin, Deutschland 
Tel.: +49 30 93 66 76 60 
info@flexim.de 
www.flexim.de

FLEXIM Austria GmbH 
Olbendorf, Österreich 
Tel.: +43 33 26 529 81 
office@flexim.at 
www.flexim.at

Weitergehende Informationen entnehmen Sie den technischen Spezifikationen der jeweiligen Gerätevarianten

**	 Bitte lassen Sie die Machbarkeit Ihrer konkreten Dampfanwendung durch einen Test überprüfen.

Lösungen zu weiteren Applikationen im Bereich Energiemanagement und  
Versorgungsmedien finden Sie in Dokumentationen zu folgenden Geräten:

	p FLUXUS® F/G 601 – portable Durchfluss- und Wärmemengenmessung für 
Flüssigkeiten, Gase und Dampf

	p FLUXUS® F/G 721 – Lösungen für erweiterte Applikationen, u. A. Messung 
von Kältemitteln, Thermalölen bis 630 °C, Messaufgaben im Ex-Bereich 
Zone 2

Technische Daten

FLUXUS® F/G 532 Serie – Messung von Energie und Versorgungsmedien

FLUXUS® F532 WD FLUXUS® F532 TE FLUXUS® G532 CA FLUXUS® G532 ST-LT

Messung von Durchfluss von 
Wasser

Wärmemenge  
von Wasser / 
Wasser-Glykol

Durchfluss von 
Druckluft und  
techn./med. Gasen

Durchfluss von  
Sattdampf bis 180 °C

Messgrößen Volumenstrom Wärmemenge Normvolumen-
strom

Massenstrom

Medien Wasser 
Abwasser

Wasser
Wasser-Glykol

Druckluft, Stick-
stoff, Sauerstoff, 
Inertgase

Dampf

Temperatur -40 °C … +130 °C -40 °C … +130 °C -40 °C … +130 °C +100 °C … +180 °C

Rohrdurchmesser 25 mm … 2000 mm 25 mm … 2000 mm 10 mm … 300 mm 23 mm … 400 mm*

Messunsicherheit 
Durchfluss

1% v. Mw. 1% v. Mw. 1 ... 2% v. Mw. 1 ... 3% v. Mw.

Kalibrierung Werkskalibrierung, rückführbar auf PTB-Standard



Alle Energieströme und Versorgungsmedien im Blick
______

Industrielle Prozesse verbrauchen Energie und Medien in vielfältiger Form – Dampf, Druckluft, thermische Energie  
als Wärme oder Kälte. Ob nun für Energiemanagement und Effizienzsteigerung, Prozessüberwachung- und  
-optimierung, Bilanzierung und Kostenzuordnung – die Anforderungen an die Überwachung der Medienströme 
steigen stetig an.

Mit den Ultraschall-Messsystemen FLUXUS® WD, TE, CA und ST-LT bietet FLEXIM die passenden Lösungen für  
genau diese Messaufgaben.

Ein Messverfahren für alle Anwendungen
______

FLEXIM hat die eingriffsfreie Durchflussmessung nach dem Laufzeit-Differenz-Verfahren über drei Jahrzehnte 
stetig weiterentwickelt und neue Anwendungsfelder erschlossen. Ob Flüssigkeiten, Gase oder auch Dampf – alle 
Fluide lassen sich mit der auf Ultraschall basierenden Technik messen.

Für den Anwender bedeutet dies eine enorme Erleichterung: keine aufwendige Auslegung verschiedener Mess-
verfahren, sehr große Flexibilität im Anwendungsbereich und alles von einem Hersteller.

Natürlich kommen auch die wesentlichen Vorteile des eingriffsfreien Messverfahrens zum Tragen: kein Betriebs-
stillstand während Installation oder Wartung und geringe Gesamtkosten des Messstellenbetriebs über Jahre.

Ultraschall-Laufzeit-Differenz-Verfahren
Zwei Ultraschallsensoren werden in einem definierten Abstand auf dem Rohr angebracht. Sie senden Ultra-
schallsignale mit und gegen die Strömungsrichtung. Aus der gemessenen Laufzeitdifferenz ergibt sich die 
Strömungsgeschwindigkeit.

Heizen und Kühlen
Messung von thermischer Energie

	p Integrierte Wärmemengenmessung
	p Für Wasser und Wasser-Glykol-Gemische
	p Für Heiz- und Kühlapplikationen

Flexibles Energiemanagement
Als ökonomischer Ansatz für die Messdatenerhebung im  
Rahmen des Energiemanagements empfiehlt sich die  
Kombination von stationären und portablen Messsystemen: 
Fest installierte Messeinrichtungen überwachen kontinuier- 
lich die hauptsächlichen Energieströme, portable Geräte 
erfassen temporär die Abnahmen einzelner Verbraucher.

Ein Gerät für alle Messaufgaben
Das Messprinzip der eingriffsfreien Clamp-on-Ultraschall-
Durchflussmessung nach dem Laufzeit-Differenz-Verfahren 
deckt alle Applikationen ab, seien es Flüssigkeiten, Gase oder 
Dampf. Die portablen Geräte sind multifunktional und eignen 
sich ideal als Mehrzweckinstrumente für Energiemanager.

Prozesskälte
Messung von gasförmigen Kältemitteln

	p Eingriffsfreie Messung von z.B. Ammoniak am  
Kompressor

	p Energiemessung auch mit Phasenübergang gas-flüssig

Wärmeträger
Mengen- und Energiemessung von Thermalölen

	p Eingriffsfreie Messung bis zu 630 °C
	p Überwachung und Bilanzierung von Energieströmen durch 

integrierte Wärmemengenmessung

Druckluft und technische Gase
Überwachung, Bilanzierung und Leckage-Kontrolle

	p Messbereich ab 0,01 m/s
	p Bidirektional, erfasst Rückströmung
	p Kein Einfluss durch Luftqualität, keine Messwertdrift

Dampf
Messung von Sattdampf bis 180 °C

	p Eingriffsfreie Massenstrommessung
	p Große Messdynamik, keine Reduzierung des Rohrquerschnitts
	p Kein Druckverlust, kein Energieverlust

Brauch- und Prozesswasser
Mengenmessung, Bilanzierung von Brauchwasser

	p Für alle Wasserqualitäten
	p Großer Nennweiten- und Temperaturbereich



Alle Energieströme und Versorgungsmedien im Blick
______

Industrielle Prozesse verbrauchen Energie und Medien in vielfältiger Form – Dampf, Druckluft, thermische Energie  
als Wärme oder Kälte. Ob nun für Energiemanagement und Effizienzsteigerung, Prozessüberwachung- und  
-optimierung, Bilanzierung und Kostenzuordnung – die Anforderungen an die Überwachung der Medienströme 
steigen stetig an.

Mit den Ultraschall-Messsystemen FLUXUS® WD, TE, CA und ST-LT bietet FLEXIM die passenden Lösungen für  
genau diese Messaufgaben.

Ein Messverfahren für alle Anwendungen
______

FLEXIM hat die eingriffsfreie Durchflussmessung nach dem Laufzeit-Differenz-Verfahren über drei Jahrzehnte 
stetig weiterentwickelt und neue Anwendungsfelder erschlossen. Ob Flüssigkeiten, Gase oder auch Dampf – alle 
Fluide lassen sich mit der auf Ultraschall basierenden Technik messen.

Für den Anwender bedeutet dies eine enorme Erleichterung: keine aufwendige Auslegung verschiedener Mess-
verfahren, sehr große Flexibilität im Anwendungsbereich und alles von einem Hersteller.

Natürlich kommen auch die wesentlichen Vorteile des eingriffsfreien Messverfahrens zum Tragen: kein Betriebs-
stillstand während Installation oder Wartung und geringe Gesamtkosten des Messstellenbetriebs über Jahre.

Ultraschall-Laufzeit-Differenz-Verfahren
Zwei Ultraschallsensoren werden in einem definierten Abstand auf dem Rohr angebracht. Sie senden Ultra-
schallsignale mit und gegen die Strömungsrichtung. Aus der gemessenen Laufzeitdifferenz ergibt sich die 
Strömungsgeschwindigkeit.

Heizen und Kühlen
Messung von thermischer Energie

	p Integrierte Wärmemengenmessung
	p Für Wasser und Wasser-Glykol-Gemische
	p Für Heiz- und Kühlapplikationen

Flexibles Energiemanagement
Als ökonomischer Ansatz für die Messdatenerhebung im  
Rahmen des Energiemanagements empfiehlt sich die  
Kombination von stationären und portablen Messsystemen: 
Fest installierte Messeinrichtungen überwachen kontinuier- 
lich die hauptsächlichen Energieströme, portable Geräte 
erfassen temporär die Abnahmen einzelner Verbraucher.

Ein Gerät für alle Messaufgaben
Das Messprinzip der eingriffsfreien Clamp-on-Ultraschall-
Durchflussmessung nach dem Laufzeit-Differenz-Verfahren 
deckt alle Applikationen ab, seien es Flüssigkeiten, Gase oder 
Dampf. Die portablen Geräte sind multifunktional und eignen 
sich ideal als Mehrzweckinstrumente für Energiemanager.

Prozesskälte
Messung von gasförmigen Kältemitteln

	p Eingriffsfreie Messung von z.B. Ammoniak am  
Kompressor

	p Energiemessung auch mit Phasenübergang gas-flüssig

Wärmeträger
Mengen- und Energiemessung von Thermalölen

	p Eingriffsfreie Messung bis zu 630 °C
	p Überwachung und Bilanzierung von Energieströmen durch 

integrierte Wärmemengenmessung

Druckluft und technische Gase
Überwachung, Bilanzierung und Leckage-Kontrolle

	p Messbereich ab 0,01 m/s
	p Bidirektional, erfasst Rückströmung
	p Kein Einfluss durch Luftqualität, keine Messwertdrift

Dampf
Messung von Sattdampf bis 180 °C

	p Eingriffsfreie Massenstrommessung
	p Große Messdynamik, keine Reduzierung des Rohrquerschnitts
	p Kein Druckverlust, kein Energieverlust

Brauch- und Prozesswasser
Mengenmessung, Bilanzierung von Brauchwasser

	p Für alle Wasserqualitäten
	p Großer Nennweiten- und Temperaturbereich
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	 FLUXUS® WD, TE, CA und ST-LT
______

Versorgungsmedien und Energieströme  
in der produzierenden Industrie

	 Eingriffsfreie Messung von Prozesswasser,  
	 Wärmemenge, Druckluft und Dampf

www.flexim.com

Hochdynamisch – Bidirektional – Langzeitstabil
______

Die eingriffsfreie Messung ist das wesentliche Merkmal, aber für den Anwender nicht der hauptsächliche Vorteil. 
Tatsächlich ist es die außerordentliche Dynamik des akustischen Messverfahrens: Strömungen werden bereits ab 
0,01 m/s sicher erfasst. Somit ist die Erkennung von Druckluftleckagen ein Leichtes. Dampfmessungen benötigen 
keine Rohrreduzierung. Auch hohe Strömungsgeschwindigkeiten von bis zu 60 m/s können mit der Ultraschall-
technik gemessen werden. 

Durchflussmessung mit FLUXUS® ist prinzipbedingt bidirektional, mit derselben hohen Genauigkeit in beiden 
Strömungsrichtungen. Die genaue Erfassung von Durchflüssen in beiden Richtungen ist eine Voraussetzung für 
die korrekte Bilanzierung in Ringnetzen, z.B. für Druckluft. Bis zu 1000 Messsignale pro Sekunde gewährleisten 
die sichere Überwachung auch hochdynamischer Prozesse.

Kein Kontakt zum im Rohr strömenden Medium bedeutet auch kein Verschleiß: FLUXUS® verfügt über keine  
bewegten Teile, keine Druckleitungen, die verstopfen können und keine Elektroden, bei denen Ablagerungen zu 
Messwertdrift führen.

Stationär und portabel
______

Die portablen Messsysteme der Serie FLUXUS® F/G 601 sind im Handumdrehen installiert, verfügen über  
leistungsfähige Akkus und interne Datenlogger. Dies macht sie zum idealen Werkzeug für Energiemanagement 
und Instandhaltung, um schnell an Messdaten zu gelangen und z.B. Druckluftleckagen zu ermitteln, Pumpen- 
leistungen zu überprüfen oder bestehende Messungen zu verifizieren.

Verschleiß- und wartungsfrei
______

Der Aufwand für regelmäßige Wartung, Kalibrierung und Reparatur macht einen erheblichen Anteil der Gesamt-
kosten des Betriebs von Messtechnik aus. Mit der eingriffsfreien Messtechnik werden diese Kosten deutlich  
reduziert, da sie keinem Verschleiß unterliegt und jegliche Wartung im laufenden Betrieb durchgeführt werden 
kann. Zusätzliche Sicherheit bietet AMV – Advanced Meter Verification. Mit der regelmäßigen Überprüfung durch 
einen Experten von FLEXIM und dem vorausschauenden Wartungsprotokoll hat der Anwender seine Messstellen 
immer sicher im Blick.

FLEXIM  
when measuring matters

Applikationen:

Sattdampf
____

Druckluft und technische 
Gase
____

Wärme- und Kältemengen
____

Gasförmige Kältemittel
____

Thermalöle
____

Brauch- und  
Prozesswasser

FLEXIM GmbH  
Berlin, Deutschland 
Tel.: +49 30 93 66 76 60 
info@flexim.de 
www.flexim.de

FLEXIM Austria GmbH 
Olbendorf, Österreich 
Tel.: +43 33 26 529 81 
office@flexim.at 
www.flexim.at

Weitergehende Informationen entnehmen Sie den technischen Spezifikationen der jeweiligen Gerätevarianten

**	 Bitte lassen Sie die Machbarkeit Ihrer konkreten Dampfanwendung durch einen Test überprüfen.

Lösungen zu weiteren Applikationen im Bereich Energiemanagement und  
Versorgungsmedien finden Sie in Dokumentationen zu folgenden Geräten:

	p FLUXUS® F/G 601 – portable Durchfluss- und Wärmemengenmessung für 
Flüssigkeiten, Gase und Dampf

	p FLUXUS® F/G 721 – Lösungen für erweiterte Applikationen, u. A. Messung 
von Kältemitteln, Thermalölen bis 630 °C, Messaufgaben im Ex-Bereich 
Zone 2

Technische Daten

FLUXUS® F/G 532 Serie – Messung von Energie und Versorgungsmedien

FLUXUS® F532 WD FLUXUS® F532 TE FLUXUS® G532 CA FLUXUS® G532 ST-LT

Messung von Durchfluss von 
Wasser

Wärmemenge  
von Wasser / 
Wasser-Glykol

Durchfluss von 
Druckluft und  
techn./med. Gasen

Durchfluss von  
Sattdampf bis 180 °C

Messgrößen Volumenstrom Wärmemenge Normvolumen-
strom

Massenstrom

Medien Wasser 
Abwasser

Wasser
Wasser-Glykol

Druckluft, Stick-
stoff, Sauerstoff, 
Inertgase

Dampf

Temperatur -40 °C … +130 °C -40 °C … +130 °C -40 °C … +130 °C +100 °C … +180 °C

Rohrdurchmesser 25 mm … 2000 mm 25 mm … 2000 mm 10 mm … 300 mm 23 mm … 400 mm*

Messunsicherheit 
Durchfluss

1% v. Mw. 1% v. Mw. 1 ... 2% v. Mw. 1 ... 3% v. Mw.

Kalibrierung Werkskalibrierung, rückführbar auf PTB-Standard
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